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An alle Eltern und Erziehungsberechtigte, 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 - 13 

und das Kollegium 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrtes Kollegium, 

 

in diesem letzten Elternbrief für das Jahr 2011 geht es um die Benutzung von Handys entge-

gen der Schulordnung sowie um die Perspektiven für den weiteren Ablauf des Schuljahres. 

 

Zunächst zur Handy-Problematik 

In letzter Zeit mussten wir einen starken Anstieg bei der Benutzung von Handys im Schulbe-

reich feststellen, obwohl die Hausordnung eine solche Benutzung untersagt. Hierzu die ein-

schlägigen Passagen: 

7. Auf dem Schulgelände ist, mit Ausnahme des Lehrerzimmers, die private Nutzung von Mo-
biltelefonen und deren Sonderfunktionen, MP3-Playern, Kameras und sonstigen Multimedia-
geräten (z.B. unerlaubte Bild-, Film- und Tonaufnahmen) grundsätzlich verboten. Mitgeführte 
Geräte und Zubehör müssen ausgeschaltet sein und dürfen nicht sichtbar getragen werden. 
In dem Aufenthaltsraum der MSS ist die Benutzung von Audiogeräten mit Kopfhörern erlaubt. 
Ausnahmen sind nur mit Genehmigung des Fachlehrers während der jeweiligen Unterrichts-
stunden gestattet. Voraussetzung hierfür ist eine begründete unterrichtliche Notwendigkeit. 
Des Weiteren ist vor der ersten Unterrichtsstunde und in den großen Pausen die Benutzung 
des Mobiltelefons vor dem Haupteingang nähe Hausmeisterloge gestattet, um kurzfristige 
Änderungen des Stundenplans an die Eltern weiterzugeben. 
 

Bislang wurden im Regelfall bei den Schülerinnen und Schülern, die gegen diese Bestim-

mungen verstoßen hatten, das Handy einbehalten und ihnen am selben Tag nach der 6. Stunde 

zurückgegeben. Das hat sich als nicht effektiv erwiesen. Daher wird zukünftig auch schon 

bei erstmaligen Verstößen das Handy einbehalten und nur an Sie als Eltern/Erziehungs-

berechtigte wieder zurückgegeben. Die Rückgabe erfolgt am gleichen Tag durch ein 

Mitglied der Schulleitung entweder im Zeitraum zwischen 13.50 Uhr und 14.00 Uhr o-

der zwischen 15.30 Uhr und 15.40 Uhr (montags: Fr. Kutting, Hr. Merkler; dienstags: Hr. 

Dr. Braner / Hr. Sexauer; mittwochs: Hr. Feige / Hr. Jüngermann; donnerstags: Fr. Tersch; 

freitags: Hr. Prof. Dr. Visser [hier entfällt der Termin zwischen 15.30 Uhr und 15.40 Uhr]). 

Ist nach dem Ablauf von 7 Tagen das Handy nicht von den Eltern abgeholt worden, können 

die Schüler es über das Sekretariat wieder zurückerhalten. 

Volljährige Schülerinnen und Schüler können ihr Handy am selben Tag zwischen 15.30 Uhr 

und 15.40 Uhr (freitags nur von 13.50 Uhr bis 14.00 Uhr) bei dem jeweils anwesenden Schul-

leitungsmitglied abholen. 
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Sollten Schülerinnen oder Schüler mehrfach durch Handybenutzung entgegen der Hausord-

nung auffallen, werden die Ordnungsmaßnahmen nach § 97 der Schulordnung angewandt. 

Alle Tutorinnen und Tutoren, Stammkursleiterinnen und Stammkursleiter sowie Klassenleite-

rinnen und Klassenleiter informieren Ihre Kinder über diese Neuregelung. Die Neuregelung 

tritt am ersten Schultag des Jahres 2012 (Montag, 09. Januar 2012) in Kraft. 
 

Zu den Perspektiven 

Nach dem langen Hin und Her in der Unterrichtsversorgung haben wir seit Anfang November 

endlich klare Personalverhältnisse. Glücklicherweise wird der jetzige Stand im Großen und 

Ganzen auch über den Halbjahreswechsel hin Bestand haben können, da keine Kolleginnen 

oder Kollegen aus dem aktiven Dienst ausscheiden. Allerdings werden ab Februar mehrere 

Kolleginnen aufgrund von Mutterschutz und Elternzeit für etwas längere Zeiträume der Schu-

le fehlen, doch werden hier bereits Vertretungskonzepte entwickelt. Hierfür erweist sich unse-

re Entscheidung, als PES-Schule stärker in eigener Regie Vertretungen für ausfallenden Un-

terricht zu suchen, als hilfreich. 

Unser ISS-Projekt läuft inzwischen weiter. Wir arbeiten daran, einen Termin für den Funk-

kontakt kurz nach den Sommerferien 2012 zu finden. Dieser bietet sich deswegen an, weil die 

Umlaufbahn der Raumstation dann für einen Kontakt von Mayen aus günstig ist. 

 

Abschließend möchte ich Ihnen und Ihren Kindern noch eine stimmungsvolle Adventszeit 

(die Bezeichnung 'geruhsam' wird zwar gerne genommen, ist von der Umsetzung im Regelfall 

jedoch meistens unmöglich), ein friedliches Weihnachtsfest sowie ein gutes Jahr 2012 wün-

schen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr 

Prof. Dr. Edzard Visser, OStD 

(Schulleiter) 

 

 

-------------------------------------------------------�----------------------------------------------------- 

(hier bitte abtrennen) 

 

R ü c k a n t w o r t 

an Herrn Prof. Dr. Visser 

über die Klassen- bzw. Tutorenleitungen 
 

Hiermit bestätige(n) ich/wir den Elternbrief vom 30.11.2011 (Themen: Handy-Problematik 

und Perspektiven) erhalten zu haben. 

 

 

 

____________________________________________  ________________ 

Vor- u. Nachname des Kindes     Klasse 

 

 

____________________________  __________________________________ 

Ort/Datum     Unterschrift der Eltern/Sorgeberechtigten 


